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Empfohlener Zeitpunkt für die Prüfung der Kompetenzen

1. Semester

9.1
Stellt sicher, dass sich Klienten der Situation angepasst kleiden und unterstützt 
die Versorgung mit sauberer Wäsche.
10.1 Sorgt für eine saubere und sichere Umgebung und berücksichtigt dabei die Grundbedürfnisse der Klienten.
12.3
Hält Apparate und Mobiliar betriebsbereit und reinigt diese.
2. Semester

4.8 Desinfiziert Instrumente und bereitet Material für die Sterilisation vor.

7.1 Gestaltet mit verschiedenen Klientengruppen den Alltag und berücksichtigt dabei deren Bedürfnisse und soziales Umfeld.

8.2 Unterstützt Klienten bei der Ernährung, berücksichtigt den Gesundheitszustand und setzt Hilfsmittel ein.

10.2 Stellt in Kollektivhaushalten die Schnittstellen zu den verschiedenen Dienstleistungserbringern im hauswirtschaftlichen Bereich sicher.

12.2 Bewirtschaftet Verbrauchsmaterialien und Medikamente. Veranlasst Reparaturen und kontrolliert Rückgaben.
3. Semester

3.2 Unterstützt die Klienten bei der selbstständigen Körperpflege, leitet diese an oder führt die Körperpflege stellvertretend durch.

3.3 Erhält und fördert die Beweglichkeit von Klienten, leitet diese an und führt Lagerungen, Mobilisationen und Transfers durch.
4.1 Kontrolliert Vitalzeichen und erstellt Flüssigkeitsbilanz.
4.3 
Richtet und verabreicht Medikamente.

4.6 Führt subkutane und intramuskuläre Injektionen durch.

7.2 Leitet Klienten beim Aufbau einer Tagesstruktur an und unterstützt sie dabei, sich daran zu halten.

8.1 Begleitet und berät Klienten bei der Ernährung, berücksichtigt dabei Ernährungsgrundsätze, den Gesundheitszustand und individuelle und kulturelle Gewohnheiten.

12.1 Organisiert und koordiniert planbare Transporte und begleitet Klienten auf geplanten Transporten.

4. Semester

3.2 
Unterstützt die Klienten bei der selbstständigen Körperpflege, leitet diese an 
oder führt die Körperpflege stellvertretend durch.

3.3 
Erhält und fördert die Beweglichkeit von Klienten, leitet diese an und führt 
Lagerungen, Mobilisationen und Transfers durch.
3.4 
Unterstützt Klienten bei der Ausscheidung.
3.5 
Unterstützt Klienten bei der Atmung.
3.6 
Unterstützt Klienten beim Umgang mit Sexualität.
3.8
Unterstützt Klienten beim Ruhen und beim Schlafen.
4.1 Kontrolliert Vitalzeichen und erstellt Flüssigkeitsbilanz.
4.2 Führt venöse und kapillare Blutentnahmen durch.

4.3 Richtet und verabreicht Medikamente.

4.5
Stellt Sondennahrung bereit und verabreicht diese bei bestehenden Zugang. 
Bedient Ernährungspumpen.

4.6 
Führt subkutane und intramuskuläre Injektionen durch.
4.7
Wechselt einen Verband gemäss Vorgabe bei primär und sekundär heilenden 
Wunden.
6.1
Führt Massnahmen zur Prävention durch.
7.2
Leitet Klienten beim Aufbau einer Tagesstruktur an und unterstützt sie dabei, 
sich daran zu halten.

8.1
Begleitet und berät Klienten bei der Ernährung, berücksichtigt dabei 
Ernährungsgrundsätze, den Gesundheitszustand und individuelle und kulturelle 
Gewohnheiten.

11.1
Wirkt bei der Vorbereitung von Ein- und Austritten mit, bereitet die Unterlagen 
vor, führt Mutationen durch und empfängt und verabschiedet Klienten. Führt 
Klienten in die Räumlichkeiten und den Tagesablauf ein.

11.2
Arbeitet mit Mail und elektronischen Kalender sowie der branchenspezifischen 
Software.

5. Semester

3.3 Erhält und fördert die Beweglichkeit von Klienten, leitet diese an und führt 
Lagerungen, Mobilisationen und Transfers durch.
3.6 Unterstützt Klienten beim Umgang mit Sexualität.
3.7 Geht angemessen mit anspruchsvollen Pflegesituationen um, unter anderem mit Menschen mit Kommunikationseinschränkungen.
3.8 Unterstützt Klienten beim Ruhen und beim Schlafen.
3.9 Wirkt bei der Anwendung von Instrumenten, die der Qualitätssicherung dienen, mit.

4.2 Führt venöse und kapillare Blutentnahmen durch.

4.3 Richtet und verabreicht Medikamente.

4.4 Richtet und verabreicht diese bei bestehendem Zugang. Bedient Infusionspumpen.

4.5 Stellt Sondennahrung bereit und verabreicht diese bei bestehenden Zugang. Bedient Ernährungspumpen.

4.6 Führt subkutane und intramuskuläre Injektionen durch.
4.7 Wechselt einen Verband gemäss Vorgabe bei primär und sekundär heilenden Wunden.
5.1 Erkennt Notfallsituationen, wendet erste Hilfe an und sorgt für Hilfe.

5.2 Wirkt bei der Begleitung in Krisensituationen und während des Sterbens mit.

6.1 Führt Massnahmen zur Prävention durch.

6.2 Nimmt die gesunden Anteile bei Klienten wahr und fördert diese.

Jede Kompetenz  kann nur einmal während der Ausbildung geprüft werden.
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